
Hey, ihr Lieben. Ich bin's wieder. Und ja, mittlerweile habe ich auch Thailand hinter mir gelassen, mit 

einem sehr, sehr doll weinenden Auge, wenn ich ehrlich bin. Es war eine traumhafte Zeit und ja, vielleicht 

sogar bisher meine absolute Lieblingsdestination. Das ist immer super schwer zu sagen, wenn mich 

Leute fragen, was mein Lieblingsland bisher war und so, weil jedes Land für sich so besonders ist. Aber 

in Thailand, da hat wirklich einfach alles gepasst. Es war wirklich der perfekte Urlaub aus meinen 

Träumen, denn ich hatte da einfach auch Urlaub, was auch ein bisschen absurd ist zu sagen. Ja, aber 

weil ich ja als Content Creator für Urlaubsguru unterwegs bin und quasi befristet für den Job deines 

Lebens angestellt bin, muss ich laut deutschem Recht auch Urlaub nehmen. Leider. Und genau den habe 

ich dann in Thailand gemacht. Drei Tage war ich dann noch so in Bangkok unterwegs, habe Content 

produziert und dann ab da wurden nur noch die Füße hoch gelegt und einfach mal nur genossen und 

aufgesaugt und die Kamera hatte Pause, was wirklich super, super gut tat. Und außerdem hatte ich da 

auch Besuch von meinem Freund, der ist mich aus Deutschland nach Bangkok besuchen gekommen und 

danach mit mir noch so ein bisschen durchs Land gereist und es war einfach eine wundervolle Zeit, von 

der ich jetzt noch ein ganz kleines bisschen kurz und knapp erzählen möchte. 

 

Wie gesagt, sind wir ja beide in Bangkok gelandet und dann habe ich ihn dort abgeholt und das ist super 

easy, sich da am Flughafen Bangkok zu organisieren. So ein riesen Flughafen, der aber einfach auch 

funktioniert. Und dann sind wir mit dem Taxi in die Stadt gefahren. Das ist nämlich noch eine relativ lange 

Fahrt, ungefähr 40 Kilometer. Aber die Taxis dort sind alle super fair, super günstig und ihr kriegt da, also 

irgendwie für 10 € kommt ihr da in die Stadt. Das ist echt super, super cool gemacht. Ihr könnt euch auch 

über Grab immer Taxis rufen. Ähm Grab ist da quasi das Uber von Thailand und ich glaub ein paar 

andere Länder benutzen das auch. Aber es ist mega, mega cool und super easy und ja, sehr 

unkompliziert auch. Es funktioniert beides aber ich glaube, die Tarife von den offiziellen Taxifahrern dort 

und den Grab-Fahrern sind ungefähr gleich, sodass ihr da Bescheid wisst. 

 

Ja, und dann in der Stadt angekommen, in unserem supercoolen Hotel, der Theatre Residence, haben 

wir erstmal ein bisschen Bangkok erkundet. Dieses Hotel ist nämlich direkt angrenzend an dem Wang 

Lang Market. Das ist ein super authentischer thailändischer Markt. Da ist super viel los, ganz viel Street 

Food, da geht ihr einfach drüber und habt direkt das Gefühl, ihr seid mittendrin. Das ist, glaube ich so die 

perfekte erste Aktivität, um so ein bisschen reinzukommen. Außerdem befindet sich das Hotel direkt an 

einem Fluss und mit der Fähre kommt ihr dafür, ich glaube 0,10 € oder so von der einen zur anderen 

Seite und die fährt die ganze Zeit hin und her vom einen zum anderen Ufer. Und das ist sehr cool 

geregelt. Und es macht auch echt Spaß, diese Fähre zu fahren. Auf der anderen Uferseite angekommen, 

haben wir uns dann erstmal zum bekannten Siam Square begeben. Das ist ein riesen Gebäudekomplex, 

wo sich Malls an Malls reihen. Also wirklich krass die Go To Shopping-Experience da ist wirklich einfach 

in Malls gehen, was im Nachhinein auch total Sinn macht, weil es dort eben so heiß ist, dass das 

Shoppen halt wirklich sehr angenehm gemacht wird. Ja, da gibt es viele Einkaufsmöglichkeiten, Ihr könnt 

dort essen, bis der Arzt kommt. Also da gibt es riesige Stockwerke nur mit Restaurants und Food-

Ständen. Kosmetikangebote gibt es da, ihr könnt euch da massieren lassen, die Nägel machen. Also es 

gibt wirklich nichts, was es nicht gibt in diesem Malls. Und das ist echt ganz cool und auf jeden Fall mal 

einen Besuch wert. Das muss man einfach mal gesehen haben. Wenn es euch dann aber trotzdem eher 

so nach draußen zieht, kann ich euch die Chaos Sun Road empfehlen. Dort gibt es auch ganz viele 



Geschäfte und Restaurants. Und ja, es ist ein sehr, sehr cooler, typisch thailändischer Flair auch wieder. 

Man hat dort wirklich das Gefühl, okay, ich bin hier mitten in Bangkok, die Tuk Tuks ziehen an einem 

vorbei und überall riecht es nach Essen, überall wird irgendwas angebraten. Ja, sehr, sehr cooler Flair 

auch vor allem abends, wenn die Lichter dort hell erleuchten und so. Es ist sehr, sehr schön und sehr 

empfehlenswert. 

 

Ja, in Bangkok hatte ich ja auch wieder den Go City Pass und dort inkludiert ist eine Go City Aktivität, mit 

der ihr quasi euch immer Hop-on/Hop-off Tuk Tuks buchen könnt. Das war so cool. Also die fahren dann 

so zu den beliebtesten Sightseeing-Spots. Und ja, alleine Tuk Tuk fahren ist halt auch einfach, Leute das 

muss man mal erlebt haben. Es ist so cool, es macht so Spaß, wie das sich da durch diesen dichten 

Verkehr schlängelt. Und ja, man spürt den Wind und hat einfach das Gefühl, man ist wirklich mittendrin im 

Getummel. Und wenn wir schon bei Go City sind. Da gibt es auch eine Aktivität, die ich euch auf jeden 

Fall ans Herz legen kann. Und zwar ganz hochfahren auf den King Power Mahanakhon Tower. Leute, 

glaubt mir, die Aussicht auf die Stadt ist atemberaubend und wenn ihr das Gebäude wirklich ganz, ganz 

bezaubert wieder verlassen wollt, dann fahrt natürlich zum Sonnenuntergang. Plant genug Zeit ein, weil 

dort oben ist es wirklich unglaublich voll. Aber es lohnt sich allemal und es ist wirklich einfach ein 

wundervolles Lichtermeer, das sich euch mehr und mehr eröffnet, je mehr die Sonne untergegangen ist. 

Und da wird coole Musik gespielt und es ist einfach eine wundervolle Atmosphäre dort oben. Also macht 

das auf jeden Fall. 

 

Ja, und das war mehr oder weniger dann auch schon Bangkok und wir waren super, super positiv 

überrascht von der Stadt, weil wir können's gar nicht so richtig in Worte fassen. Aber du bist in dieser 

Mega-Metropole mit so vielen Menschen und man denkt erst mal so oh mein Gott, da ist absolut Chaos 

und die Leute fahren wie sie wollen und es ist immer laut über stinkt es nach Essen oder so, aber gar 

nicht. Irgendwie ist Bangkok sehr organisiert und alles hat einfach so seinen Fluss. Jeder hat sein Ziel 

klar vor Augen und die Leute sind halt einfach unfassbar höflich und freundlich und so süß, Leute. Also 

es wird euch eeinfach Spaß machen, die Straßen da entlang zu schlendern und wir waren von morgens 

bis abends unterwegs. Und natürlich ist so was anstrengend. Aber es gab schon durchaus kleinere 

Städte, die mich viel mehr ausgelaugt haben nach so einem Tag und das heißt schon was, weil wir reden 

hier immer noch von Thailands Hauptstadt Bangkok. Von daher eine absolute Empfehlung. Wenn ihr 

Thailand seid und irgendwie die Möglichkeit habt, das mitzunehmen, solltet ihr das auf jeden Fall 

machen. 

 

Von dort aus ging es dann nämlich auch weiter für uns mit dem Nachtbus zwölf Stunden lang runter nach 

Phuket. Aber Phuket stand noch nicht direkt auf dem Plan, das war einfach nur die beste Station um dort 

auszusteigen und von da aus dann nochmal zwei Stunden ein kleines Stück hoch nach Khao Lak zu 

fahren, wo wir dann wirklich fünf Tage am Stück verbracht haben. Im wunderschönen Eden Beach Resort 

und in Khao Lak haben wir uns wirklich Hals über Kopf verliebt. Also es ist wirklich das Paradies auf 

Erden und es ist die perfekte Mischung aus relativ klein, aber trotzdem noch minimal touristisch genug, 

um klar zu kommen, um alles zu finden, was man braucht dort. Und ja, es war einfach wunderschön. Die 

Strände sind wundervoll, die Sonnenuntergänge, die Natur, da gibt es wundervolle Nationalparks und ja, 



wir können es euch auf jeden Fall wärmstens ans Herz legen, zumal die Leute dort auch wieder so 

liebevoll und freundlich sind. 

 

Und als letzten Stopp nach den fünf Tagen Khao Lak ging es dann noch für drei Tage nach Phuket. Wir 

sind sehr, sehr froh, dass wir die Möglichkeit hatten, uns das anzuschauen. Allerdings nach Khao Lak, 

ähm ja, war es irgendwie nicht so unser Vibe. Ich muss da ganz ehrlich mit euch sein. Ich glaube, ich 

würde nicht noch mal nach Phuket reisen. Ähm, es hat eine ganz, ganz andere Stimmung als Bangkok. 

Man kann das gar nicht beschreiben. Das ist zum Beispiel so eine der Städte, die einen viel mehr 

ausgelaugt haben oder uns zumindest viel mehr ausgelaugt haben nach einem ganzen Tag als Bangkok, 

weil ja irgendwie fließt alles nicht so sehr und die Leute sind auch anders. Das Klientel ist auch ganz 

anders, also die Touristen, die dorthin kommen. In Bangkok hatte man viel mehr das Gefühl, dass dort 

wirklich so Leute sind, die das Land an sich einfach bereisen wollen und erleben wollen. Und in Phuket, 

war's halt so klassisch touristisch ganz oft und sehr, sehr überlaufen die Straßen. Die Old Town ist 

wirklich relativ schön, muss man sagen, aber auch nur für ungefähr eine Stunde. Und dann hat man auch 

eigentlich alles gesehen, was man dort sehen kann. Ähm, ja, es gibt Leute, denen gefällt Phuket super 

gut und das ist deren Lieblingsplatz in ganz Thailand. Unserer war es allerdings nicht. Ich glaube aber, ihr 

solltet es euch unbedingt trotzdem anschauen, einfach um euch selber ein Bild zu machen und das für 

euch selber entscheiden zu können. 

 

So viel zu kurz und knackig, jetzt doch wieder fast zehn Minuten gelabert. Aber ja, ich glaub es ist einfach 

auch gar nicht so richtig in Worte zu fassen oder in eine Audio zu packen. Wie ich über Thailand und den 

ganzen Urlaub dort denke, weil es einfach so magisch, so besonders war. Und ja, irgendwie war einfach 

alles perfekt. Dafür bin ich sehr sehr dankbar und ich werde auf jeden Fall zurückkommen, weil Thailand 

ja noch so so viel mehr zu bieten hat. So viele wunderschöne Inseln und das will ich auf jeden Fall auch 

alles noch sehen. Weil Thailand macht es einem wirklich sehr, sehr leicht, sich darin zu verlieben. Die 

Menschen sind so lieb. Ich komme einfach wirklich nicht auf die Menschen klar und werde nicht müde zu 

erwähnen, sie werden euch so wärmstens willkommen heißen. Ihr werdet euch direkt irgendwie ein Stück 

weit angekommen fühlen in Thailand, zumindest war es bei uns so. Meine wärmste Empfehlung. Und 

dann hieß es verabschieden, was wirklich gar nicht mal so leicht war. Im Gegenteil, es war wirklich super, 

super schwer. Ich hatte ja zum ersten Mal so lange eine Begleitung und so einen vertrauten Menschen 

um mich herum. Und das macht natürlich was mit einem, wenn man sich dann verabschieden muss. Aber 

es muss weitergehen. Und von Phuket aus bin ich dann weiter nach Australien geflogen. Und da erzähle 

ich euch in der nächsten Audio dann mehr zu. Macht's gut. 

 


